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„�Meine 
eigene 
Bank.“

Gemeinsam

weiterkommen!

Danke
Wir wünschen unseren TSV-Mitgliedern und unseren Gönnern 
und Freunden schöne Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2013. Wir sagen »Ein herzliches Vergeltsgott« 
unseren Vorstandsmitgliedern, den Abteilungs- und Übungslei-
tern, den Trainern und Betreuern, allen Helfern und Mitarbei-
tern, und Allen die uns in irgendeiner Form bei unserer ehren-
amtlichen Vereinstätigkeit unterstützt haben. Gemeinschaft 
funktioniert nur wenn alle mitmachen. Ihr habt - jeder auf 
seine Weise und in seinem Tätigkeitsfeld - den wichtigsten Teil 
dazu beigetragen. Ohne Euch wäre nichts passiert.

Wir blicken dankbar auf ein Jahr 2012 zurück mit sehr vielfäl-
tigem Sport- und Fasnetprogramm bei dem Jeder seinen Spaß 
finden konnte. Wir freuen uns auf 2013 und stellen uns ge-
meinsam mit Euch den kommenden Aufgaben.
Manfred Saitner und Andreas Müller
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 Kurz  
erwähnt...

TSV Aitrach beschafft fünf Spinningräder

Der TSV hat fünf gebrauchte Spinningräder beschafft, die allen Mitgliedern 
des TSV Aitrach zur Verfügung stehen. Die Räder können aus Sicherheits-
gründen nur unter Anleitung genutzt werden. Es kann sowohl mit Klickpeda-
len (SPD-System) als auch mit festen Turnschuhen geradelt werden. Trai-
ningszeit ca. 60 Minuten. Interessenten können sich per Mail bei  
wolfgang.ferchl@web.de melden.   

Einladung zum ersten Silvester-Genuss-Lauf

Wir machen am 31.12.2012 einen Silvesterlauf mit anschließender Hockede 
mit Glühweinverkostung. Start ist um 14.00 Uhr an der Turnhalle.
Wir laufen in verschiedenen Gruppen ca 1 Stunde. Bei Interesse bitte bei
Berta Frey (berta.frey@gmx.de) melden.

Fasnetseröffnung am 11.11.2012

Erstmals in der neu gestalteten Bar fand die diesjährige Maskeneinschrei-
bung und Fasnetseröffnung statt. Zunftmeister Wolfgang Halder konnte 
dabei auch sowohl das Prinzenpaar als auch das Kinderprinzenpaar für die 
Saison 2013 vorstellen.

Metzgerei Aumann-Weishaupt
Hauptstraße 51
88319 Aitrach
Telefon 07565/5475

Steffi und Robert Nicola und Silas

Sponsoring
Die Leutkircher Bank spendet 750 Euro für die Fasnetdekoration in der Mehrzweckhalle 
Die Kreissparkasse Aitrach hat im letzten Jahr 500 Euro für die Beschaffung von Jugendtoren gespendet 
Max Haupt spendet 750 Euro für den Jugendfußball 
Fa. Schreinerei Lemmer spendet 1.000 Euro für die Vereinsarbeit 
Fa. Metallbau Kunz spendet ebenfalls 1.000 Euro für den Fußball im Kleinspielfeld. 
Fa. Otto Birk GmbH spendet 500 Euro für die Brauchtumspflege in der Fasnet. 
Wilfried Lohr spendet anläßlich seinem 70. Geburtstag 300 Euro für die Jugendarbeit, die er selber jahrelang aktiv begleitet hat 
Joachim Dobler spendet 2.000 Euro, die verwendet werden für die Beschaffung eines Fernsehgerätes für den Jugend-
raum, für den Aktiven- und Jugendfußball und für die PowerKids-Gruppe. 
Hans Katzenberger spendet wie alljährlich 200 Euro für den Fußball im TSV.  
Eine weitere Privatspende mit 200 Euro kommt vom Fußballfan Erich Kleinser. Vielen Dank!
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Weltmeisterschaft 
im Inline-Downhill
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· Entwurf
· Möbel
· Küchen
· Bäder
· Innenausbau
· Türen

Oberhausen, Stibi 9
88319 Aitrach

Tel. 07565-5549
Fax 07565-5973

    

  

Baustoffwerke Gebhart &
Söhne GmbH & Co.KG

    KBH Qualität in Stein
D-87760 Lachen

Telefon 0 8331-95 03-0
Telefax  0 8331-95 03-20

steine@k-b-h.de
www.k-b-h.de

CANTERA – BEIDSEITIG
BEARBEITETE SPALTSTEIN-
MAUERSYSTEME 

Baustoffwerke Gebhart & Söhne 
GmbH & Co. KG
BH Qualität in Stein 
Einöde 2 
D-87760 Lachen
Telefon   +49 (0) 83 31- 95 03-0
Telefax   +49 (0) 83 31-95 03-20
Email      steine@k-b-h.de
Internet  www.k-b-h.de

anzeigentyp: produktanzeige
produktgruppe: spaltsteinmauersysteme
sonderformat: 124 b x 87 h mm
(sponsoring tsv aitrach)
druck: 4c

motiv 2 

Ob als Beeteinfassung, Wasserbecken, Sicht- 
oder Schallschutz – unsere Mauersysteme 
bieten anspruchsvolle Gestaltungsvarianten 
für Ihren Außenbereich. Infos zu unserem 
Gesamtprogramm erhalten Sie bei Ihrem Bau-
stoffhändler oder direkt bei uns.

B ei der Inline-Downhill WM in 
Schönberg am Kamp (Öster-
reich) konnte Theo Frommlet, 

Mitglied der Montags-Inline Gruppe des 
TSV Aitrach die Weltmeisterschaft in der 
Masters-WM mit hauchdünnen 0.1 Se-
kunden Vorsprung für sich entscheiden. 
Auf der rauen und durch Regen sehr glat-
ten 2,4 km langen Abfahrt, auf der bei tro-
ckenem Asphalt bis zu 75 km/H erreicht 
werden, konnte Theo Frommlet außerdem 
den 5. Platz in der Gesamt WM ereichen. 
Einige Topskater mussten sich erstmals 
hinter Theo Frommlet einreihen. Er war 
damit auch bester deutscher im Feld. 
Theo Frommlet sicherte sich den ersten 
Weltmeistertitel überhaupt für Deutsch-
land beim Inline-Downhill.
Der TSV Aitrach gratuliert herzlich zu 
dem großen Erfolg und wünscht weiter-
hin unfallfreie Fahrt.

● Hochbau
● Tiefbau
● Schlüsselfertigbau
● Baugutachten
● Autokran, Mietpark
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Ausfahrt der Inline-Gruppe nach Lindau

A  
m 09.09. starteten 4 Skater und 4 
Radfahrer um halb zehn zu einer 

Tour an den Bodensee. Das Wetter spielte 
bestens mit und so konnte man bei ange-
nehmen Temperaturen und Sonnenschein 
starte.

In Reichenhofen stiegen 2 weitere Rad-
fahrer ein, sodass wir nun zu zehnt unter-
wegs waren. Es ging durch eine herrliche 
Landschaft und das ein oder andere bergab 
war auch dabei. Mit passender Schutzaus-
rüstung, vorsichtiger Fahrweise, Können 
und den genauen Angaben unseres Tour-
Guides Herbert waren diese Gefälle jedoch 
kein Problem für die Skater - für die Fahr-

radfahrer sowieso nicht.
Nachmittags um kurz vor zwei erreich-

ten wir Lindau. Wie man auf dem Bild 
sieht, alle wohlauf - und bis auf einen plat-
ten Reifen ohne jegliche Probleme. 70km 
waren geschafft und es hieß auf zum Baden 
(Kommentar: »sehr erfrischend«).

Da sich die Inline-Saison dem Ende 
neigt und alle gut drauf waren beschloss 
man, auch noch zurück zu skaten. Eine 
sportliche Entscheidung, denn direkt ab 
Lindau geht es geschätzte 4 Kilometer 
(gefühlte 10) stetig den Berg hinauf. Nach 
dieser und noch einigen weiteren Steigun-
gen kamen wir geschafft aber glücklich 

wieder in Aitrach an.
Nachdem 2 Fahrradfahrer aus Zeitgrün-

den bereits von Lindau aus mit dem Zug 
heim gefahren sind und sich die 2 Leutkir-
cher Radler in Adrazhofen verabschiedet 
haben, können sich 6 Sportler als richtige 
»Finisher« fühlen. 135 Kilometer an einem 
Tag und mit ordentlich Bergen muss man 
erst mal schaffen.

Viel Durchhaltevermögen den Sport-
lern in der fast Inline-Skates freien Winter-
zeit und nächstes Jahr dann wieder fleißig 
trainiert, damit wir eine solche Tour wie-
der fahren können.

Es hat riesig Spass gemacht!

spannenden und vor allem fairen Spielen 
konnte die Leutkircher Bank den Tur-
niersieg feiern. Dazu nochmals herzlichen 
Glückwunsch. Zweiter wurde die Firma 
Marbeton, gefolgt von der Firma Klaus 
Multiparking. Auf Platz vier landete der 
letztjährige Titelverteidiger die Firma Elo-

A  
uch das 2. Betriebeturnier, wel-
ches am 29.06. wieder von der 

Jugendabteilung des TSV Aitrach bestens 
organisiert wurde war ein Erfolg.
5 Betriebsmannschaften kämpften bei 

hochsommerlichen Temperaturen auf dem 
Aitracher Kapf um den Turniersieg. Nach 

Aitracher Betriebeturnier
bau aus Leutkirch. Als 5 Sieger wurde die 
Firma Extrude Hone aus Erkheim gefeiert.

Die Jugendabteilung des TSV möch-
te sich nochmals bei allen Helfern, den 
teilnehmenden Mannschaften sowie den 
Schiedsrichtern bedanken und hofft auf 
ein Wiedersehen im Jahre 2013.



6  |  Ausgabe 9  Dezember 2012 

I m Zeitraum vom 19. bis 22.7.2012 
fand die Halleneröffnung statt. Der 
Donnerstag stand im Zeichen der 

Musikshow mit Angelika Maier und der 
Musikkapelle Maria Steinbach. Eine vol-
le Halle und eine sehr gelungene Show 
brachten die umgebaute Mehrzweckhalle 
in neue Wallung. Am Freitag konnte die 
Jugend abtanzen bei der SWR3-Party. Den 
Samstag als Festabend nutzte Bürgermeis-
ter Kellenberger um die Chronologie der 
nun abgeschlossenen Um- und Neubau-
phase darzustellen. Er sagte vor zahlrei-
chen Ehrengästen und Besucher: »Über 40 
Jahre nach der Einweihung der alten Turn- 
und Festhalle haben wir das Herz des Ge-
meinschaftslebens in Aitrach mit der neu-
en Sport- und Mehrzweckhallte für die 
nächsten Jahrzehnte neu belebt.« Die Pfar-
rer Rist und Meißner segneten die Hallen. 
Der Tag der offen Tür am Sonntag übertraf 
bei der Besucherzahl alle Erwartungen. 
Die Bewirtung und das Rahmenprogramm 
über die Tage gestaltete der TSV.

Abschließend ergeht der Dank an Alle 
die zum Gelingen des Festwochenendes 
beigetragen haben. Durch Euren Einsatz 
wurde den neuen Hallen Leben einge-
haucht. Der besondere Dank gilt Herrn 
Bürgermeister Kellenberger für seinen weit 
überdurchschnittlichen Einsatz, seinem 
Gemeinderat und der Verwaltung für das, 
auch architektonisch sehr gelungene, Bau-
werk.

 
Mit dem 2-Hallen-Konzept  und dem 

Motto »Eine Halle für Alle« sind wir für 
die nächsten 40 Jahre gerüstet.

Halleneröffnung hat alle Erwartungen übertroffen
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Ortsverein Aitrach

Mit uns bleiben Sie fit...
in Sport und Politik

Wir wünschen
dem TSV Aitrach

viel Erfolg.
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Abnahme des deutschen Skate-Abzeichens

Am 7. September versuchten 8 Kiddies, 
das Skate-Abzeichen zu bekommen.

Um das zu schaffen machten wir ver-
schiedene Übungen wie Slalom fahren, 
bremsen, springen und rückwärts fahren. 
Richtig anstrengend waren die Spiele, die 
wir zwischen den Übungen machten. Fan-
gen, Wäscheklammernfangen, auf Kom-
mando fallen lassen, Kettenfange - und das 
alles auf den Inline-Skates.

Dann ging es an die Abnahme des Ska-
te-Abzeichens.

Mit der Stufe 1 haben wir angefangen. 

Die Kurzstrecke (30 m rückwärts skaten 
ohne Zeitlimit und ohne Sturz) schafften 
alle auf‘s erste Mal. Die Langstrecke (5 

Minuten skaten ohne hinzufallen oder ste-
hen zu bleiben) war auch ein Klacks. Der 
Parcours mit Slalom, 5cm Sprung, unter 
70cm durchfahren und bremsen war dann 
schon eine Herausforderung, zumal es nur 
22 Sekunden Zeit dafür gab. Wenn‘s nicht 
sofort klappte konnte man den Parcours 
wiederholen. Und so 
schafften alle 8 Teil-
nehmer erfolgreich 
die erste Stufe des 
Skate-Abzeichens (= 
Abzeichen blau).

Bei der Stufe 
2 zeigte sich sehr 
schnell, dass es deut-
lich schwieriger wird. 
Los ging‘s mit der 
Kurzstrecke (50 m 
in 12 Sekunden = 15 
km/h). Nach zuerst 
einigen Fehlversuchen haben es einige 
Kinder geschafft, die Zeit zu unterbieten. 
Bei manchen reichte die Kraft nicht aus 
und bei anderen kam das Material an seine 
Grenzen. Beim anschließenden Parcours 
mit 10 cm Sprung, Slalom und rückwärts 
fahren hatte es vor 
allem das im Slalom 
auf rückwärts wech-
seln und weiter fah-
ren in sich. Die ma-
ximal 22 Sekunden 
haben dann doch für 
einige Kinder gerade 

TSV macht Ferienprogramm
Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Gemeinde wurden im Namen des TSV einiges angeboten 

so gereicht. Diejenigen, die den Parcours 
geschafft haben starteten die Langstrecke. 
600 m in 2 Minuten und 15 Sekunden wa-
ren das Ziel (= 16 km/h). Am Ende schaff-
ten 4 Teilnehmer alle drei Disziplinen der 
Stufe 2 und haben verdient das grüne Ska-
te-Abzeichen bekommen.

Herzlichen Dank an 
die Helfer Verena, An-
nika und Miriam sowie 
an alle Inline-Skater, 
die sich der Herausfor-
derung des Skate-Ab-
zeichens gestellt haben.

Federseemuseum und Wackelwald  
Bad Buchau

Mit einer ausführlichen Führung 
durchs Museum und auch einer farben-
frohen Sonderausstellung mit Playmo-
bil machten wir einen Streifzug durch 
die Urgeschichte. Später an unserem 
Lagerfeuer stärkten wir uns mit einem 
Steinzeittee und einer leckeren Ste-
ckenwurst. Durch eigenes Schaffen, 
wie Speer schleudern, eigenen Steinzeit-
schmuck herstellen, malen mit Erdfarbe, 
tauchten wir in die Steinzeit ein und konn-
ten so ein wenig das Leben nachempfin-
den. Zum Abschluss machten wir uns auf 

den Weg zum Wackelwald. Dort hüpften 
wir bis die Bäume wackelten und uns fast 
schlecht wurde. Auf der Heimfahrt gab es 
dann noch ein erfrischendes Eis und so 
kamen wir wieder gesund und munter in 
Aitrach an.
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Gasthaus Rössle
Hauptstraße 52 · 88319 Aitrach · Telefon 07565-9434171

Kroatische Grillspezialitäten vom
Holzkohlegrill und deutsche Küche

Ö�nungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11 bis 14 Uhr

und 17 bis 24 Uhr
Samstag 1730 bis 24 Uhr

Montag Ruhetag

Ortsverein Aitrach

Einsatz, 
Können 
und Leistung
in Partnerschaft

Der richtige Weg 
zu großen Zielen

Spiele ohne Grenzen für Familien

Bei wunderschönem Sommer-
wetter traf man sich zum Ferien-
programm „Spiele ohne Grenzen 
mit Familien“ auf dem Sportplatz. 
Jede Familie musste 10 Spiele wie 
Eierlaufen, Gummistiefelparcour, 
Schatzsuche, Seifenrutschbahn, 

S c h u b k a r -
renrennen und 
Tauenziehen mit 
viel Einsatz, Zu-
sammenhalt und 
jeder Menge Spaß 
durchlaufen und 
wurde hierfür mit 
einem „Pokal“ be-
lohnt.  Zum Ab-
schluß wurde gegrillt 
und der Abend klang 

mit einer kleinen „Hockede“ aus. Es war 
ein toller Nachmittag und die Familien ha-
ben „vollen“ Einsatz ,Teamgeist und Hu-
mor bewiesen. 

Grusel-Nachtwanderung

Nachdem wir am Lagerfeu-
er unsere Würtschen gegrillt 
hatten, erzählte uns unser Ge-
schichtenerzähler zur Einstim-
mung die Sage vom Kellaweible 
und einige Grusel-Geschichten. 
Als es dann langsam dämmerte, 
machten wir uns auf zu unserer 
Grusel-Nachtwanderung. In der 
Dunkelheit begegneten uns ge-
spenstische Gestalten, wie wilde 
Jäger, lebendige Skelette, ein gruseliger 
Waldmensch und sogar 2 Holzfäller mit 
Kettensäge.

Gott sei Dank begleiteten uns auf dem 
ganzen Weg zwei Kellaweibla die uns be-
schützten. Die mutigen Kinder bekamen 
als Erinnerung ein kleines Andenken.
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A uch in diesem Jahr war die Lauf-
gruppe des TSV Aitrach wieder 
sehr aktiv.

Begonnen wurde die Saison im April 
mit dem Genusslauf in Wangen, bei dem

zwei Läufer die 11 Kilometer Strecke be-
wältigten und 4 Läufer den 21,1 km-Halb-
marathon.

Der nächste Event war 
der Zwei-Seenlauf im Tannheimer Tal, 

der Ende Juni stattfand. 
Dieser Lauf, der 25,5 km 
und 210 Höhenmeter 
umfasst, ist mittlerwei-
le zur Tradition für die 
Montags-Lauf-Gruppe 
geworden. Bereits zum 
3. Mal stellte sich 
eine kleine Gruppe  
(5 Läufer) dieser gro-
ßen Herausforderung.

Das absolute Highlight war wieder, 
der Ulmer Einsteinmarathon im Sep-
tember bei dem wir Aitracher Läufer 
(Bild oben) zum 2. mal dabei waren. 
Mit insgesamt 5500 Halbmarathonen 
gingen wir an den Start und zehntau-
sende schauten zu, feuerten uns an und 
viele Gruppen und Bands unterhielten 
uns aufs Beste. 5 Läufer von uns be-
wältigen die 21,1 km und ein Läufer 
vertrat den TSV Aitrach sogar auf der 
Marathon-Distanz von 42,2 km.

Am selben Tag fand in Memmingen der 
traditionelle Stadtlauf statt!

Auch hier war der TSV Aitrach durch 
eine kleine aber sehr feine Abordnung bes-
tens vertreten- es starteten 6 Kinder und 1 
Hauptläufer (Bild links).

Zum Abschluß der Läufersaison mach-
ten wir wieder einen gruppeninternen 
Abschlußlauf, diesesmal nach Haslach. 
In verschiedenen Gruppen liefen wir auf 
unterschiedlichen Distanzen zum „Gun-
ne“ nach Haslach, wo uns unsere Familien 
bereits erwarteten und wir alle gemeinsam 
einen gemütlichen Abend verbrachten.

Die Laufgruppe trifft sich immer mon-
tags um 19 Uhr am Sportplatz „Auf dem 
Kapf“ unter der Leitung von Berta Frey.  

Der Jahresplan der Laufgruppe 
des TSV Aitrach

Gemeinsames Grillfest der Narrenzunft

Z um ersten mal wurde am 23. 
Juni 2012 ein gemeinsames 
Grill- bzw. Sommerfest für die 

ganze Narrenzunft organisiert.
Das schöne Wetter wurde beim Kanu 

fahren auf der Aitrach ausgiebig ge-
nutzt, das funkenähnliche Großfeuer 
war nötig, um die Klamotten wieder 

zu trocknen.
Alle Beteiligten waren sich einig, 

dass diese Form des Sommerfestes im 
nächsten Jahr  wiederholt werden wird.
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EDUARD FACKLER GmbH
• Tiefbau
• Erdbewegungen
• Drainage
• Kabelbau

Neue-Welt-Straße 37 · 88319 Aitrach · Telefon 07565 5422 · Fax 943342

Ihr BMW Vertragshändler Autohaus Mayer & Kloos

Ihr Partner für:
• BMW Neu-, Jahres- und Dienstwagen
• Gebrauchtwagen
• Mietwagen
• Leasing/Finanzierung
• Kundendienst und Werkstattservice
• Original BMW-Teile und Zubehör

Mayer & Kloos GmbH • BMW Vertragshändler
Nadlerstraße 3 • 88299 Leutkirch
Tel. 07561-986830 • e-mail: info@bmw-mayer-kloos.de
www.bmw-mayer-kloos.de • www.mini-mayer-kloos.de

NEUautorisierter
MINI ServicePartner

Qualitätsbeton
aus Ihrer Region!

An der Chaussee 12 ◦ 88319 Aitrach
Telefon 07565 5200 ◦ Fax 6143

Seit Jahren Ihr starker Partner beim Bau

Transportbetonwerke
Aitrach - Memmingen

Über
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Beachvolleyball-Turnier

B  
ei schönstem Wetter und som-
merlichen Temperaturen traten 

am 30. Juni 8 Mannschaften 
beim Aitracher Beachvolleball-
turnier 2012 gegeneinander an. 
Gespielt wurde in zwei Grup-

pen mit anschließenden 
Halbfinals und Platzierungs-
spielen.

Das schöne Wetter, an-
sehnliche Ballwechsel und 
Spielzüge sowie die super 
Stimmung bei Spielern und 
Zuschauern machten das Tur-
nier zu einem echten Sommer-
Highlight, das hoffentlich im 
nächsten Jahr wiederholt werden 
kann.

Elfmeterturnier

D  
as alljährliche 
Elfmeterturnier 

ist zu einer festen Größe 
im Aitracher Vereinsleben 
geworden. Jahr für Jahr 
präsentieren sich die teil-
nehmenden Mannschaften 
in ausgefallener Kostümie-
rung und bester Laune. 
Dieses Jahr fand das Tur-
nier am 09.06. statt und 
es war es wieder ein voller 
Erfolg.

Bei strahlendem Sonnen-
schein wurde Elfmeter für 
Elfmeter geschossen bis der 
Turniersieger feststand. Im 
Anschluss wurde dann stan-
desgemäß bis tief in die Nacht 
gefeiert. Ein Highlight in die-
sem Jahr war, das auch Jugend-
liche in das Turnier integriert 
wurden und ebenfalls in einem 
eigenen Turnier ihren Sieger 
ausspielten.
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Abteilung Fußball Die neue Bar ist (fast) fertig

Aktuelle Tabelle

# Team Pkt.

1 SV Beuren 40

2 ASV Wangen 34

3 TSV Wohmbrechts. 28

4 TSV Röthenbach 27

5 TSG Rohrdorf 26

6 TSV Stiefenhofen 23

7 SV Waltershofen 21

8 SV Maierhöfen 18

9 SG Hauerz/Dietmanns 17

10 TSV Aitrach 16

11 TSV Opfenbach 15

12 FC Wuchzenhofen 13

13 SG Herl./Friesenhofen 12

14 SV Gebrazhofen 10

Begegnung .

TSV Aitrach - FC Wuchzenhofen 2:1

TSG Rohrdorf - TSV Aitrach 6:2

TSV Aitrach - Hauerz/Dietmanns 0:3

SV Maierhöfen - TSV Aitrach 9:0

TSV Aitrach - TSV Wohmbrechts 1:2

SV Beuren - TSV Aitrach 6:0

SV Waltershofen - TSV Aitrach 2:3

TSV Aitrach - SV Gebrazhofen 1:0

TSV Aitrach - ASV Wangen 0:3

TSV Stiefenhofen - TSV Aitrach 4:1

FC Wuchzenhofen - TSV Aitrach 4:3

TSV Aitrach - TSG Rohrdorf 3:4

Hauerz/Dietmanns - TSV Aitrach 1:3

TSV Aitrach - TSV Röthenbach 2:1

Saisonergebnisse

Stahlbauschlosserei 
und 

Edelstahlverarbeitung

in handwerklicher Qualität

Balkone, Geländer, Treppen, 
Tore & Zäune und vieles mehr

Klock Metallbau GmbH, Bahnhofstraße 51, 88319 Aitrach, Tel.: 07565 / 94 30 88,  
Fax: 07565 / 95 22 2, E-Mail: klock-aitrach@t-online.de, www.klock-metallbau.de

N achdem am Aschermittwoch 
2011 die „alte Bar“ abgerissen 
wurde und dann die Turn-und 

Festhalle zur Mehrzweckhalle umgebaut 
wurde und dann der Boden im Keller 
endlich getrocknet war, konnte der TSV 
mit dem Aufbau der „neuen Bar“ begin-
nen. Zuerst verbrachte unser Zunftmeis-
ter Wolfgang Halder unzählige einsame 
Stunden im Keller, um in Eigenleistung 
den Boden zu beschichten. Parallel hat 
unser Haus- und Hofschreiner Andi 
Schmid schon die Pläne für die neue Bar 
ausgearbeitet und das Material besorgt. 
Nachdem die Beschichtung getrocknet 
war, konnte, dank der guten Vorbereitun-
gen von Andi, mit dem Aufbau begon-
nen werden. An zwei Samstagen haben 
er und sein Team: Felix Schenk, Patrick 
Haid, Wende Limburg, Andy Lappich, 

Manne Gschwandtner, Andy Müller und 
Herbert Reich in Eigenleistung die tolle 
neue Bar und die Cocktailbar aufgebaut. 
 Nun müssen noch die Elektriker und die 
Anstreicher ran, dann ist zumindest die 
Bar für die Fasnet 2013 bereit. Tausend 
Dank an Alle, die am Ab-, Um- und Auf-
bau beteiligt waren.

Und hier noch ein paar Zahlen und 
Fakten:  
Bodenbeschichtung: 62 Arbeitsstunden 
Wolfgang, ca. 400 Euro Material

Theken: 21 Arbeitsstunden Planung 
und Materialbeschaffung Andi Schmid
117 Arbeitsstunden Fertigung und 

Aufbau durch Andi und sein Team
3400 Euro Kosten für Material 

Elektrik – Ton: 30 voraussichtliche 
Arbeitsstunden Wolfi Dirr und Dennis 
Freudenthal
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Höhenweg 4
88450 Berkheim-

Illerbachen

Telefon (08395)7057
Telefax (08395)3167

Reparatur und Verkauf 
sämtlicher Elektrogeräte

Einbau von Wärmepumpen
E-Check

Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Hauptstraße 13
88319 Aitrach

Telefon 07565 - 54 86
Fax 07565 - 61 59

Meisterfloristik
Gartenbaubetrieb

Trauerbinderei

Schwalweg 33 · 88319 Aitrach
Telefon 07565-5167 · Fax 6102

Josef Sepp GmbH & Co. KG

Neue-Welt-Str. 32 - 88319 Aitrach - Tel: +49 7565 94275-0 - info@sepa-wintergaerten.de 
www.sepa-wintergaerten.de

Fenster
Haustüren
Überdachungen
Wintergärten

Schweinshaxen

Jeden Freitagabend
knusprige

frisch aus dem Rohr

Impressum
Herausgeber:  
TSV Aitrach e.V. 

Inhaltlich verantwortlich:  
Manfred Saitner, Andreas 
Müller, Max Schenk

Satz, Layout, 
Anzeigengestaltung: 
Max Schenk, Andreas 
Müller
Auflage : 
800
Erscheinungsart:
Vier mal Jährlich
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Kinderturnabzeichen beim TSV Aitrach

D ie Turnabteilung veranstaltete 
am 01. Dezember die Abnahme 
des Kinderturnabzeichens in 

Aitrach. Teilnehmen durften alle Kinder 
des Vereins, von den Kleinsten des Eltern-
Kind-Turnens bis max. 12 Jahre. Da es 
keine Voranmeldung gab, wurden die Er-
wartungen mit 70 teilnehmenden Kindern 
voll erfüllt.

Beim Kinderturnabzeichen gibt es 10 
Kategorien , unteranderem Hängen und 
Stützen, Springen oder Rhytmik, aus de-
nen mindestens 2 Aufgaben angeboten 
wurden. So war gewährleistet, dass für 
jedes Alter eine Übung dabei ist, welche 

auch bewältigt werden kann. Während 
die größeren Kinder sich alleine mit Ih-
ren Laufkarten von Station zu Station be-
wegten, durfte bei den bis 4jährigen ein 
Erwachsener Hilfe leisten. 

Nach 2 Stunden buntem Treiben in bei-
den Hallen wurde die Urkundenübergabe 
vor genommen. Jedes teilnehmende Kind 

wurde namentlich aufgerufen und er-
hielt vom 1. Vorsitzenden, Manfred Sait-
ner, eine Urkunde und einen Aufkleber 
des DTB überreicht. Auch der Heilige 
Nikolaus lies sich dieses Spektakel nicht 
entgehen und schenkte jedem Kind für 
die sportliche Leistung einen Schokola-
dennikolaus.

Es war ein sehr gelungener Nach-
mittag, bei dem das Angebot für die 
Kinder im Vordergrund stand. Vielen 
Dank an die vielen fleißigen Helfer!
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WWW.REISCHMANN.BIZ
Maximilianstraße 12 – 18
87700 Memmingen
Tel: 0 83 31 – 4 90 60 0

   teamsport bei  sport reischmann

Marco Mayer 

Spielertrainer beim SV Beuren 

Teamsport Memmingen
Maximilianstrasse 12 – 18
87700 Memmingen
Fon: 0 83 31 – 4 90 60 107 
marco.mayer@reischmann.biz

Wir rüsten jeden Sport aus und machen Ihren Verein zum Aushängeschild der Region!
Wir machen Sie und ihr Team zum Sieger!
Seien Sie sicher: Ständige Teamsportangebote schaffen neue Möglichkeiten!

MIT SPORT REISCHMANN ZUM ERFOLG.

Ihrem Verein verschaffen wir den aktuellen Auftritt.

•  Alle Teamsport Artikel im Showroom
•  Ihre Anfragen bearbeiten wir sofort
•  3 Jahre Nachorder auf Ihre Ausrüstung
•  Teamsportabende bei Ihnen vor Ort
•  Hochwertige Veredelung durch Druck, Flock und Stick
•  Attraktive Vereinsrabatte individuell auf Sie abgestimmt
•  Wir schreiben Ihnen einen Treuebonus von 3 % auf Ihre Bestellung am Jahresende gut

Weil Sie ein Recht auf Profis haben,  
kümmern sich bei uns „echte“ Profis um Sie:


